
Informationen / Kontakt:

 Matthias Wüst
 matthias.wuest@pronatura.ch
 Pro Natura Zürich
 Wiedingstrasse 78

 8045 Zürich

 Tel: 044 463 07 74
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Der Biberkoffer ist zur 
Ausleihe bereit!

Heute leben wieder fast 500 Biber 
an den Züricher Gewässern. Die 
dämmerungs- und nachtaktiven Tie-
re können oft nur mit Geduld und 
Glück «live» beobachtet werden. 
Um das Thema Biber dennoch leb-
haft und anschaulich vermitteln zu 
können, haben wir einen Umwelt-
bildungs-Koffer zusammengestellt.

Der Biber bietet sehr viele spannen-
de Aspekte rund um die Natur und 
den Schutz derselben.
 
Nachdem der Bestand Anfang des 
19. Jahrhunderts in der ganzen 
Schweiz und in fast ganz Europa 
durch Bejagung nahezu auf null de-
zimiert wurde, ist die Rückkehr die-
ses Wildtieres in unsere heimischen 
Gewässer aus Naturschutzsicht eine 
grosse Erfolgsgeschichte! Biber le-
ben in Familien zusammen und 
bauen Burgen und Dämme, fällen 
Bäume, ziehen Gräben und fluten 

Im
pr

es
su

m
: 2

0
2

4
, P

ro
 N

at
u

ra
 Z

ü
ri

ch
, P

h
il

ip
 T

ax
bö

ck

Philip Taxböck

Philip Taxböck

Wiesen. Dies ist ein grosser Gewinn 
für die Artenvielfalt!

Unser Biberkoffer beinhaltet eine 
Vielzahl von Objekten, wie z.B. ein 
gegerbtes Fell oder einen präparier-
ten Schädel. Diese Objekte ermög-
lichen eine unmittelbare Begegnung 
mit dem grössten einheimischen 
Nagetier. Zusammen mit Büchern, 
Spielen oder Untersuchungsanlei-
tungen und einer umfangreichen 
Bildersammlung vermitteln sie über 
alle Sinne Aspekte rund um das 
Thema Biber.

Die Koffermaterialien eignen sich 
für den Einsatz im Zyklus 1 und 2. 
Sie können als Anschauungsmate-
rial im Schulzimmer wie auch auf 
einer Exkursion im Feld eingesetzt 
werden.

Der Koffer wird von Pro Natura Zü-
rich für 2-3 Wochen ausgeliehen. 
Die Ausleihe ist kostenlos und der 
Koffer muss bei uns geholt und wie-
der gebracht werden. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
an unseren Projektleiter Umweltbil-
dung, Herr Matthias Wüst (Kontakt 
auf der Vorderseite).

Kathrin Wittgen


